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Vom «Trauma des Erwachens»

Mein Freund ist ein sogenannter
Prachtserwacher: beim ersten Tone seines

Weckers fährt er auf und springt
mit geschlossenen Augen ins
Badezimmer. Ich gebe nicht viel auf
derartige sportliche Leistungen im
Morgengrauen und erhebe mich nach dem
Grundsatz, dah seelische und körperliche

Aufregungen am frühen Morgen
den ganzen Tag verderben. Vergeblich
habe ich meinen kraftstrotzenden Freund
zu kurieren gesucht, habe ihm jede
gereizte Stimmung auf das «Trauma des
Erwachens und Erschreckens im Däm-
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merlicht» zurückgeführt, er sprang
weiterhin sekundenschnell aus dem Bett
und mif geschlossenen Augen ins
Badezimmer und in den Tag hinein.

Ja, bis gestern. Nun hat er nämlich
aufgehört, und das ging so: Vorgestern
war ich mit meinem Freund in einem
Vortrag, und wir hörten staunend, dah
gesunder Schlaf nur bei einer Bettstellung

von Norden nach Süden möglich
sei und dah eine Unmenge von Krank-
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heiten allein auf falscher Bettstellung
und damit auf verdrehter Lage des
Schläfers beruhen. Wir sind
nachdenklich heimgegangen. Am nächsten
Tag kam mein Freund nicht ins Büro.
Ich fand ihn dann zuhause, mit einer
Beule am Kopf und diversen Schmerzen
und Unlustgefühlen. Er hatte sich nämlich

die Sache mit der Nord-Süd-Richfung
zu Herzen genommen, hatte noch am
Abend sein Bett an die andere Wand
geschoben und war am frühen Morgen
mit geschlossenen Augen nicht ins
Badezimmer, sondern mit voller Kraft in die
Tapete gesprungen. -dem
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